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Bfidjfïfdjatt.
Set „18 ö I e i: r i e g" (herausgegeben bon Sr. ©. ©. SBaer, IBerlag $uliu§

©offmann in (Stuttgart) Inenbet fid) in ©eft 43 gur SarfteHung ber kämpfe gtoifdien
iKaaS unb SKofel bon Sftitie jganuar bis gu jener großen Offenftbe, mit tneldjer bte

grangofen in ber erften ©älfte beS Sljjrtl bie Sange anfeilten, um bte Bei St. SUHIjiel
bis über bte SKaaS borgetriebenen Stellungen ber SeutfcEjen auf ben glitgeln Bet

IWardiebille unb glirep gu ïnicEen unb bon ben rüctoärtigeu SSerbtnbungen abgu=
trennen, ©eft 44, baS fid) mit ben kämpfen in Sottjringen, in ben SSogefen ltttb im
Sunbgau befaßt, bringt außer tnertboïïen ©ingelîieiten auS ber beutfc^en öffenfibc
bei S3abonbiïïer im gebrttar unb ber erften ©rftürmung beê ©atimannSlneilerfopfeS
gang bcfonberS toieber ginei jener glängenben Sluffäße, burd) bie ber „SBöltertrieg"
feine SlngielfungSfrafi mit jeber Kummer neu betoähri unb bte gefpannte ©rtoartung
feiner tiefer gu befriebigen tbeiß. Ser eine „bie SBacEjt am îïthein" bon bent be=

tonnten Sdjtoeiger Siebter ©ermann Surg ift bie itt faft märchenhafter 9tad)tftim=
mung gehaltene unb mit fprüljenben garben belebte Säjtlberung ber 2tbtoel)r eines
feinbltd)en Çïiegergefcbtnaberê an ben llfern beS JthcinS. Ser anbre ift bie auS»
fi'tbrlidje Sarftellung ber kämpfe Bei SKünfter, Befonberl ber ©rftürmung beS Uîeid)£P
acferfopfS, burdj ben Scfjloeiger OBerften Äarl SUüHer, ein InaljrïjafteS (Kufterftiic!
ber ttriegëberid)terftatiung au bollfommener <3ad)ïenntni§, 0rbnung, Uebetfidjt unb
Marljeit bis ins eingelne.

Reform-Eternithaus.
Konitruknvea Gerippe und Boderikonstruk'ionen aus Eisenbeton, Wand-
Verschalungen in Et.erni'tafeln. Grös*te Solidität und Feuersicherheit.

Entwürfe, Pläne, Kostenberechnungen und Ausknn't dnreh

FRITSCH! & ZANGERL, ARCHITEKTEN WINTERTHUR.

Gewerbebank Zürich A G. Rämistraße 23, Ecke Waldmann-
Straße. - - - - Gegründet 1868

Verte!« su il a: von Cre'deinJagen 1. in laufender Rechnung nach Ut-b-rcit kunff.
2. auf Einlagehefte mit weitgehenster Verfiigbatkeit 4'/a °/o, 3. gegen Obligationen
m t Halhjahr-'sronoons 5 "/« in st"ck«n von 250, 500, 1000 uni 5000 Frauken.

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.
Unter Imtitut Wird durch die Schweiz. Revisionsgesellsrhaft A.-G. geprüft.

DIE DIREKTION.

Pallahona unerreicht*b trockenes
Haarentfettungsmittel

entfettet die Haare rationell auf
trocken Wege, mat ht si« locker
u. lei<bt zu frisieren, verhin-
dert Auflösen d. Frisur, verleiht
feinen Dufr, reinigt d. Kopfbaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen.
Dos. Fr. 2, 1.80 u. 3.— b. Damen-
iriseuren, inParfiimerien od .frk.
v. Pallahona-Gesellsch. München
E9a. Nachahm. weise man zurück.

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Bp. jederzeit zu beziehen durch
das Brueau der Pestalozzi Gesellschaft,
Südenplata 1, Zürich I.

TERLINDEN & Co. vormals H. Hintermeister, Küsnacht-Zürich
Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Erzielt anerk. die schönsten Resultate mitelst ihrem
neuen patent. Trocken-Reinigungs.Verfahren.

Prsmpte, sorgfältigste Anaführnng direkter Aufträge.
BeRcheldme Prei»e. CJratl«- Scharhtelpacknng.

Filialen nnd Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz

Mcherscha«,

Der „B ö l k e r k r i e g" (herausgegeben von Dr. C. H. Baer, Verlag Julius
Hoffmann in Stuttgart) wendet sich in Heft 43 zur Darstellung der Kämpfe zwischen
Maas und Mosel von Mitte Januar bis zu jener großen Offensive, mit welcher die
Franzosen in der ersten Hälfte des April die Zange ansetzten, um die bei St. Mihiel
bis über die Maas vorgetriebenen Stellungen der Deutschen auf den Flügeln bei
Marcheville und Flirey zu knicken und von den rückwärtigen Verbindungen abzu-
trennen. Heft 44, das sich mit den Kämpfen in Lothringen, in den Bogesen und im
Sundgau befaßt, bringt außer wertvollen Einzelheiten aus der deutschen Offensive
bei Badonviller im Februar und der ersten Erstürmung des Hartmannsweilerkopfes
ganz besonders wieder zwei jener glänzenden Aufsätze, durch die der „Völkerkrieg"
seine Anziehungskraft mit jeder Nummer neu bewährt und die gespannte Erwartung
seiner Leser zu befriedigen weiß. Der eine „die Wacht am Rhein" von dem be-
kannten Schweizer Dichter Hermann Kurz ist die in fast märchenhafter Nachtstim-
mung gehaltene und mit sprühenden Farben belebte Schilderung der Abwehr eines
feindlichen Fliegergeschwaders an den Ufern des Rheins. Der andre ist die aus-
führliche Darstellung der Kämpfe bei Münster, besonders der Erstürmung des Reichs-
ackerkopss, durch den Schweizer Obersten Karl Müller, ein wahrhaftes Musterstück
der Kriegsberichterstattung an vollkommener Sachkenntnis, Ordnung, Uebersicht und
Klarheit bis ins einzelne,

Xanitrnknves blsripp« null Loäenllanstrnk'innen uns llüsendstnv, IVsn'l-
versedsInnAen in àerui-tâteln. Lolalitnr und ?euersiok«rb«it,

knsvenrke,, ?Iîine, Unsrsllberse,bnnn?e,n und ^Ukilcnn'l ân'à

kswôi-kànk àicli Ü.-K. kämistrslle 23, Là Waidmann-
slraiZe. - - - - ksgrllndet 1363

Verni»-«nnLl ven <Ae1«tei»Z»g^i» l. in iauiender iîsoiinung naà Ilàren Knntt.
2. auf Liniageiielte mit wsit^sdenster Vsrkn^b-n keii 4'/o Ho, 3. ^exe» Obligationen
m t tl»!vj^nr^seon-!nns 3 Ho in -»tu'ell-m von 253, 333, 1333 nu l 5333 b'rauken.

öesorgung aller bankgescbäktlioben llransalitivnen.
bluter luwirur venck dnreb (l'.s ÄvNwei?. kevisiovsKessIIsebaft ^.-<4. eegriitt.

VIL 0l3Lli7l0li.

tZss. xesed. empkodlev.
Dos. l'r. Z, 1.8V u. 3.— d. I)arlit>Q-
triskiuren, in?arkà6N6U oâ.frk.

Lînbanlicivekvn
en sämtliellsn dos
llàneliobso Lsrci" sind ?nm ?roiss
von 73 Lp. jodernstt eu boeioksn dureh
das öruean der?e»ì»Iozii keselliolistt,
litidonplà 1, 2iiriek l.

VNKIIZ1VKU â V«. vornà !-!. 8iniermsi8tsr,
weitestes, best singsriekteies KesebM dieser Lranoks.
Lrrislt ansrk. die sobonstsn fîesuitaie mitelsi ibrem
neuen psîsni. 'WM'» 7roe!<sn-8ein!gungs.Vsrfàkn.

»«,ejx^Zii»ijr«te ^nütiiiivnnlv «lieeitten ìotte»«e.
Ije«eiiet«i^ike I^rei-e.

Lilisls^ und lZepois in alien grösseren 8tädtsn und vrten der 8vk«sir



Bündnerfleisch
Roh- und Kochschinken und Mailänder Salami

vergeuden zu den alten P' eisen

Th. Domenig R.-G., Chur.

ük Herren-Kleiderstoffe, chic, solid und billig, Wolldecken und

f iSllllhil"" Strumpfwolle li»-ti-rt direkt an Private die bekannte Tuchfabrik
Aebi & Zinsli, Sennwald (.Kt. St. Gallen). Bei Einsendung alter

Wollsachen reduzierte Preise. Muster franko. — Saison-Neuheiten.

F. A. GALLMANN, Zurich Löwenstr. 47 beim Löwenplatz
Amerlk. Zühntechn. Institut

Plombieren — Zahnersatz — Kronen und Brücken.
Schmerzlose Operationen ohne Narkose. Umänderungen und Reparaturen.

MÄ^TGE HONORARE.

Ein Gesund-
brunnen

fiir Alle, die sich schwach und elend
fühlen, die hoffnungslos in die Zu-
kuuft blicken, weil ihr Allg^meinbe-
linden ständig zu wünscten iihrig
lässt, ist „Nervosan". Dieses Mittel
ist als Ergebnis langjähriger wissen-
-eh iftlirber UntPrsu hnngen in erster
Linie dazu geeignet, das Blut zu ver-
mehren, den AUgemeinznstand zu
kräftigen, die Erregbarkeit der Ner-
ve.n zu benehmen und auf den nor-
malen Zustand zu br ngen. Wer „Ner-
vosan", das in den Apotheken zu Fr.
3.-50 und Fr. 5.— zu haben ist, rege]-
massig geniesst, der wird nnzweifel-
baft schon nach kurzer Zeit eine.

Besserung seines körperlichen Zu-
Standes verspüren und gleichzeitig
damit neuen Lebensmut und frische
Schaffenskraft gewinnen.

Bei der grossen Anzahl minder-
wertiger Medikamente, die gegen-
wärtig feilgeboten werden, verlange
man beim Einkauf ausdrücklich Ner-
vosan und hüte sich vor Nach-
ahmungen.

Porös wollene

Damen-

Wäsche

Damen-

hemd-

hosen

von Fr. 8 an

Reform-
hosen

Leicht
Solid

Elegant

Reformhaus Egli
zur Meise, Miinsterbriicke, Zürich

Filiale : Badenerstraße 60.

Gebrüder Ackermann
Entlebuch

11

senden auf Verlangen
Muster von schönen, ganz-
und halbwollenen Stoffen
fiir solide Frauen-
und Männer - Kiel*
(1 <t, Bei Ein*enfiung von
Wo lsachen BPP* ermäs-

Man *«*hte jrenau auf die Adresse!! »i«'«t"ise.

VÜIAÄIASI'klelselL
lîoli- mil! Xoekselìjllkeu UUÄ Aailàà' 8aîaml

vsrssuà^u sr. à sltell p-eissu

vomenî^ /ì.O., Ckui'.

Uì Lorrêll-KIoiàsrstoLe, clno, solià vllâ billig, Vollàeàll uvà

IM llî! I»» U) SS ^ Ltrumpivolls ti^tt ri âirrkt sv privsts âie kekàlluto luciikabrilc
Ledi à 2illsli, Lêllllvrsià t^t, 8t. 0»ilkll). Lvi Lillssvàllll^ sltsr

Vollsscìiêll rsàll^iorte preiss. Nllotsr tràuko. — gàwov-Nrlldsitell.

^îll'iLîl I.ôwen8îi-. 47 beim i.àsnplà
^msr'ilr. ^kìììrìî«<ztm. Irlsîiàti

?I«n»i»I«?si» — — lirvii«« «I»à L^iiekvn.
Lokiusräss 0xsr»tiollell ydlls i^ârìrose. :»: HwâllâerllllAoll llllâ Rexsrs,tllrell.

Lili lìesunâ
drunliea

kiir Là, àie sirk sàvi'soà llvà elonâ
Mkioo, â!o koàniieslos ill âis ?u-
kuiikt dliàv, vrsii it>r LIiß»lll?illbr-
Lnâoll etäräi? su rvöllsoteu iìkris
iàsst, ist „Ilorvossv". vi-sss Mittel
ist sis krxsk^is Isv^itöri^er tvi>s«v-
-rk «kiliriisr Hlltorsu> kiiv^ov ill erster
I.ini>âssll ?ssi?llst, âasLInt su vor-
modrou, âell LII?oiu°illsustsllâ su
liràkt'Ksv, âis ürroK>arkoit âor àr-
voll su dsllstm°ll uuâ sut âou vor-
ivsion ^ustsuâ su br v??ll. ^Ver „Iler-
vossll", clàs ill âsu Lpotdeksll sllPr.
^,50 llllâ?r. 5.— sa dsbsu ist, rexr--i-
wässiK ^euiesst, âor vvirâ uvstveitsi-
dstt sâou llaeil kurzer àit à?
ksss->rullK seillss kvrpsrlieliell ^u-
stsuâss versxîi^ou llllâ ^leiàssiti^
lisillit llsuon àbousmut llllâ krisoks
Leiistksllààkt ^oiviausu.

Lei cker erosseu Lvsski llliuâer-
tvsrtixer llsäiksiueuts, àis xo^vll-
tvârtix keii?kbotsll ^vsrâou, vorisu?s
ivsll beim Liuksuk susârilc Irliod Ilsr-
vosàll llllâ tiüte sied vor Xsell-
sKmllvKSll.

porös woüene

»ZM-

Wzciie

vamen-
tismä-
tiosen

voll Pr. 8 à II

kîekorm-

Iiosen

l.eiàt
8olicl

Elegant

kesormkâus Lgli
7.U!' Usise, Uüustsi-driieke, 7ìirioli

pilisls i Lsâenerstr-iiZk 60,

Bedrücker àeliermsos
Dritleduà

uilâ dàldvlvUsveo Sw^rt
kiir soli à« ri-»»»-»,-

SI»a»er -
Le! Lin«">v^uvx von

'Wo iKL-ekOiz Wî erinâ»-
Al»n »«»iîlv î»uf «iio à«>«5iv let i °



ISftdjetfdjrttt.

$ r e i It I i t ö r I) i I b e r. Slnfprudjëloê unb einfacC; präfeniieren fid) bic

SBilber bteier unferer obctften Gruppenführer, bie mir hier borliegen, ©ie entftam*
men einer iTOappe bon fir'eibegcicfjnungen, bie ber junge hielberfpredjenbe 2Binter=

tl)urer iBilbpauer Utubolf Süenning al§ güjtlier beë 83ai. 62 bon feinen fämtlidjen
oberen SBorgefefeten fic£) angelegt Ijat unb bie baë SßoItjgrctpfjifdEje Snftitut_ 8ürid)
burd) Sluiotppie berbielfältigt pat. Uîur bie SparaJterfopfe bcê ©eneralS SBiKe, be§

SibifionärS Oberjt ©teinbud) unb bes ffirigabierê Cberfi ©ulger ftnb borläufig
einem Weiteren ißuPIifum burd) beu Slerlag 9îafd)er u. Sie. in Rurich

_
gu«

gtinglid) gemacht inorben. 5(ebe§ SSIati ift eingeln gum Sßreife bon 80 Êtê. fäuflidj.
iKan möchte ruiinfdjen, bafj bie SSitber in ba§ Jôauë j tbe» ©cproeigerblirgcrë iSungang

fänben.

Haushaltungsschule Ober-Simmental (1050m ü.M.)

Haushaltungskurse. — Kochkurse.

Dipl. Lehrkr. Reichl. Verpfl. Fünf Mahlzeiten. Alpine Lage. Sonnig,

nebelfrei, windgesch., waldreich. Aerztl. empf. f. Blutarme, Bleichsüch-

tige, Nervöse, Rekonvaleszente. Prosp. Referenzen.

'entölter

EMMI.
CACAO

Beatrencmmiertes

Sanität* Geschäft

Spezlal - Oesohäft

St.-Jakobs - Balsam
Hausmittel I. Ranges Q

von Apotheker Trautmann, Basel.

II »sc Fr. 1.25. (Internat. Schutzm.) Die
be-te, antiseptisehe Htilsalbe für VN uuden
und Verletzungen all»r Art, aufgelegene
stellen, often© Heine Geschwüre,
Krampfadern, H »emorrl oiden, Aus-
cchUue, Brandschaden, Haute» tzliudungen,
Flechten etc. Der St. Jakob»bal-
Nam, seit aO Jahren mit stets wachsen-
dem und unfile troffenem Erfolg ange-
wandt, i-t in allen Apotheken zu haben:
Generaldfpot: St. Jakobsapothehe,
l!a*el. Prospekte zu Diensten.

Spôrri-Détail a.g.

Zürich
Marter und Modebilder za Oianrte« |

Damerikieiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Dataea- aod Kinder -JCofifeKüon
Blouses, Bnterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Ans-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in
vornehmster Ausführung.

Mcherschan.

Drei M i l i t ä r b i l d e r. Anspruchslos und einfach präsentieren sich die

Bilder dreier unserer obersten Truppenführer, die mir hier vorliegen, Sie entstam-

men einer Mappe von Kreidezeichnungen, die der junge vielversprechende Wmter-
thurer Bildhauer Rudolf Wenning als Füsilier des Bat, 02 von seinen sämtlichen
oberen Vorgesetzten sich angelegt hat und die das Polygraphische Institut Zürich
durch Autotypie° vervielfältigt hat. Nur die Charakterköpfe des Generals Wille, des

Divisionärs Oberst Steinbuch und des Brigadiers Oberst Sulzer find vorläufig
einem weiteren Publikum durch den Verlag Rascher u, Cie, in Zürich

^
zu-

gänglich gemacht worden. Jedes Blatt ist einzeln zum Preise von 30 Cts. käuflich.
Man möchte wünschen, dasz die Bilder in das Haus j 'des Schweizerbürgers Eingang
fünden.

HausiillltullASsolillls m».»?.«?,.?,»5."

vixl. I.àà Ràstl, VsnM, dunk rUsàs Soitttiss.

iikdkskrki, zviuâKôsà., ààià àei-iti, empf. f, Slutafmö, kleioliàli-
iigs, ^Livöss, fîôlioiivâlsZ^eiite. ?i-osp. ketsi-en-en.

"srifoits!'

Lv»èrsao»»iitvrtk>i

ZAniià kesekâtt

Spszitàl - Vvnodàkt

8t,-àd8 kàm
O ^auZmittel I, kîanges o

voll ^potkeker <?. IrlìutmZìlln, Iîiì8ol.
I» W r. !.2>. (l.lltsl-ll»f,. 8edu:?im.) Oiv

nuà Vvr1st2ll"»s^ll sU»r ausssslpxeuo
^ eUsll, Tîoiiiv

H'«rvorrî oiâell, à»-
t-et>là».s, ttràllâsedààko,Hà
t vìo vsr k»î.

6(m ullâ llllNds trotkslleill krkolx avse-
^vallàr, i't w nil«;« ^potdàell -ill daden:
tì<zll«r»1à«-poì:

k'i-ospeìne ru Oiellstov.

Lpôl'I'^à!! K.

Taries
lì/Iziits,' unö «oösdiZltsr -u 0>S!,»k«,n î

êlNMLnkîsîôsrstà
in V^olle, Reinwolle nvà Zeiâe

LaNes- MiZ Aà-FàlM
Klsîzxkg. lZiZtsfsoeàe.

iksiotillàltîxsts uuà spàlteà ^.as-
vràkl in »ämtlieben Xbteiluvxell,

UâssàuksrtÍANll^ ill
vorlledmster àskûkrllvx.



Alkoholfreie
eineMeilen^

werden von den Aerzten
in Fieberfällen verordnet
und sind für Kranke ein

wahres Labsal

Klappwa

Stamp-
lonbftchslr. 46-48

ist weltbekannt das beste und |

vorteilhafteste Fabrikat in

Kataloge gratis und franko,
[ Nur echt zu haben b.Vertrat.

Witt J. Reinhard jr. lap a.A.
Spezialfabrik für Verarbeitung von Wollsachen und Schafwolle zu soliden und moderneu

Kleiderstoffen. — Muster zu Diensten. — Günstigste Bezugsquelle für Private.

Blnt-
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparil!
gegen alle Krankheiten, die von ver-
dorbcnem Blut oder von habltu-
eller Verstopfung herrühren, wie
alle Hantunreinigkeiten, Augenlider-
Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken,
Rheumatismus, Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Scrofnlose, Syphilis, Magen-
leiden, Kopfschmerzen, Menstruations-
begehwerden und Störungen besonders
im kritischen Alter usw. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung zn nehmen.
V* Fl. Fr. 3.50, */» Fl- Fr. 5.— 1 Flasche
für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu
haben in allen Apotheken. Wenn
man Ihnen aber eine Nachahmung an-
bietet, so weisen Sie dieselbe zurück
und bestellen Sie per Postkarte direkt
bei der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, Rne da Mont-
blanc 9, in GENF. Dieselbe sendet
Ihnen franko gegen Nachnahme obiger

Preise die

echte Model's Sarsapariil.

Alte Winterkleider
können durch Auffärben so hergerichtet werden, daß sie
den Ankauf neuer Ware ersparen. Diese Arbeit besorgt
Ibnen prompt die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 — Wolliahofen

Ablagen in allen Stadtkreisen Zürichs. Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon 79 und 67.61.

KZ?
^Ikokolkreîe

eineMeUei»^

woràell ?oo àou.^sr-îtsu
in kisberWIisu vsroràuot
Ullà sillà kür Xraubs kill
wsbros Dsbssl

Llsppvâ

1«nt!»c«,z>>-. 4K 4»

ist «êltdekiìNllt àss bests llllà I

vorteilksktsste ksbrikst in

Làlvxe grstis uuà trsuice.
^ dur esdt Zll bsdeu b.Verirsi.

8ps?islkubrib àr Versrbeituug voll tVolisucbsn uuà Scbàolls nu solià ueà moäeruen
Zlleiàsrstokksll. — Nüster -m Disustsu. — küllstixsts Lesllxsqueile kür krivà

VWt
RöiviAvllALmittsI

U«äes8 8Ar8«p»riI!
«egsn à Xr»llkbvitoll, àio voll vvr-
âordvosm Slot oàer vou dodtto»
ellor Vvritopàx derrübrou, vis
à Lslltllllràigkoitsll, állgollilàor-
Làiluàxsu, âssiodtsr'cito, àksu,
Rbeumstismus, Xrsmpkààeru, Lîimor-
rdoiàoll, Loroklllose, SxpbiUs, llâgsu-
leiàsu, Lioptsodwerioll, Nenstrustiolls-
dosobverà llllà Ltörullgsu besouckers
im kritisodou àltsr usw. 8à »ugeuebw
llllà obus Lsruksstörullg -ll nsdmsll.
V- ?1. ?r. 3.50, V- ?r. 5.— 1 ?I»seks
ttir sill« vàtààigo Lur 8 ?r. Zlo
dobvo to llllvn â?otà»Irvo. ^Venu
m»ll IdllSll »dor oillo I^»ob»kwllux »u-
bietet, so wsises Lie àsoido sllàd
llllà dsstoUos Sis per?ostk»rts àirsdt
dsì àsr ?Sà»NàDIL
N0DLD à N^DDLM», Rlls àll Nvllt-
dialle S, ill MM. Dieselbe sollàet
ldllkll krsllko gegen N»odll»bws obiger

kreise àio

ookts üilolisl's Zarssosril!.

/Ute UsînterkZeîâer
köllveu àllred ^uàbsn so dsrgsrioktet vreràeu, àsÛ sie
à«ll àdsllk neuer Vure erspereo. Diese Arbeit besorgt
IbllSll prompt àio

^S8eksn8tslt àict? ^.K.
vîSrtà S — Vt »ìU«t»«5v»

^dlsxsll in sîlsu Stsàtkroissll Târicds. Xuuàsll iu àsr xsursu Zodvsir

lolopkon ?g unà K7.K1.



(jbnsen/enfabrife
SeeihalA.ö. in
Seon.iAargauj

Schweiz. Landesaus-
Stellung BERN 1914

Großer Ausstellungs-
preis (Höchste Aus-

Zeichnung).

Verlangen Sie in den einschlägigen Geschäften Ihres Platzes
ausdrücklich

SEETHÄLER
Confituren und Conserven

um sicher zu &ein, das Beste zu erhalten.

àservenfàck
Seeàâl^ o, in

8vk«ei^c I.eàssus-
Stellung Lclîl^l 1S14

lZrolZer /tusstellungs-
preis (klôàde ^us-

^eiâumiK).

VerlenZeu Sis iu «Zsu eiuseliläßiiKSll Sesediàu Idre» ?Iàes
susàrûeklicìl

c^lâui-en uná Konserven
vm Lieder su kein, às.s Lcsìe isu erdaitivu.
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